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„Nichts teilen wir so gern an andere mit, als das Siegel der Verschwiegenheit - samt dem, was darunter ist.“


"Nothing we like to share with others more than the seal of secrecy – along with what lies beneath it.“


Friedrich Nietzsche


„Das Eingeständnis böser Taten ist der erste Anfang guter Taten.“


"The confession of evil works is the first beginning of good works."


Charles Baudelaire









Das Buch präsentiert eine heitere, kreative und symbolische Auseinandersetzung mit dem Beichtstuhl, der hier nicht nur als religiöses Möbelstück erscheint, sondern als Tor zu einer Welt, in der Vergebung überall möglich ist. Es ist in zwei miteinander verwobenen Abschnitte gegliedert: Der erste Teil zeigt Beichtstühle an alltäglichen, oft überraschenden Orten, während der zweite essayistische Teil sich mit Sünden, Mythen und der Geschichte der Beichte beschäftigt.


Im Bildteil wird der Beichtstuhl aus den Kirchenmauern befreit und an öffentliche Orte gebracht. Der Text beleuchtet dabei nicht nur die historische Entwicklung der Beichte, sondern greift mit leichter Ironie auch kontroverse Themen und spekulative Geschichten rund um Beichtstühle auf.


Obwohl das Buch weder ein religiöses noch ein kirchenkritisches Werk ist, stellt es Fragen nach der Bedeutung von Sünde und Vergebung. Der Beichtstuhl wird hier zum Symbol menschlicher Schwä-chen und des tiefen Wunsches nach Absolution, unabhängig von Glaube und Ort. Vergebung ist letztlich kein Mysterium, sondern erfordert allein ein verantwortungsbewusstes menschliches Gewissen.


The book offers a playful, creative, and symbolic exploration of the confessional, which is presented not merely as a religious piece of furniture, but as a gateway to a world where forgiveness is possible everywhere.


It is divided into two sections: the first part features confessionals in everyday locations, while the second, essayistic part delves into sins, myths, and the history of confession. In the visual section, the confessional is liberated from the confines of church walls.


The text not only explores the historical development of confession but also, with a touch of irony, addresses controversial issues and speculative stories surrounding confessionals.


Although the book is neither a religious work nor a critique of the Church, it raises questions about the significance of sin and forgiveness. The confessional becomes a symbol of human frailty and the deep desire for absolution—something that can be granted regardless of faith or location. Forgiveness is not a mystery; it requires only a conscientious and responsible human mind.
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Vorwort


In der christlichen Welt existiert bis heute ein faszinierendes, wenn auch vom Aussterben bedrohtes Möbel, das Menschen gleichermaßen in seinen Bann zieht und verstört: der Beichtstuhl.


Traditionell finden sich Beichtstühle in Kirchen als Schauplatz des Bußsakraments. Hier offenbart der Beichtende seine Sünden, zeigt Reue und empfängt die Absolution durch den Priester.


Text und Bilder werden verbunden durch einen Gedanken: Wenn Sünden überall begangen werden können – sogar in Beichtstühlen – sollte auch die Vergebung überall möglich sein. Vielleicht gerade an Orten, die vor allem diejenigen entdecken, die den Mut haben, ihrer Fantasie zu vertrauen.


Diese Überlegungen können als Hintergrund dienen, wenn beim Betrachten der Bilder die Frage aufkommt, warum „um Himmels Willen“ diese Möbelstücke an den dargestellten Orten stehen. Offensichtlich „sündige Orte“ waren keine Inspiration für die Bilder. Vielmehr schienen mir alltägliche Plätze passender.


Natürlich sind die Bilder „manipuliert“, sie sind jedoch kein Produkt künstlicher Intelligenz. Ich habe reale Umgebungen und Beichtstühle fotografiert und die Bilder wie Collagen zusammengesetzt.


Auch das sei hier versichert: Dieses Büchlein will kein religiöses Werk sein. Vielmehr ist es eine Hommage an ein früher so bedeutendes Möbelstück, das zunehmend aus unserem Leben verschwindet.


Und da es oft mit Leid assoziiert wird, hoffe ich, dass ich hier vielleicht das Gegenteil schaffe und ein wenig Freude bereite sowie ein Lächeln hervorzaubern kann.


Und für den Fall, dass es misslingt, sei hier schon um Vergebung gebeten.


Foreword


In the Christian world, there still exists a fascinating, though endangered, artifact that both captivates and unsettles people: the confessional.


Traditionally found in churches as the setting for the sacrament of penance, the confessional is where the penitent reveals their sins, expresses remorse, and receives absolution from the priest.


Text and photos largely stand on their own, yet they are united by one central idea: if sins can be committed anywhere — even in confessionals — then forgiveness should be possible everywhere as well. Perhaps especially in places that are discovered by those with the courage to trust their imagination.


These reflections may serve as background when, while viewing the images, one might wonder why on earth these pieces of furniture are placed in the depicted locations. Obviously, overtly "sinful" places were not the inspiration for the images. Rather, it seemed to me that everyday locations were more fitting, to highlight how ordinary and pervasive sins often are.


Of course, the images are "manipulated," but they are not the product of artificial intelligence. I photographed real environments and confessionals, then combined the images like collages.
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